
Der Studien- Ausbildungsgang auf einen Blick:

•	 Einführung in die theoretischen Grundlagen der TP
•	 Ausbildung theoretischer und therapeutischer Basisfertigkeiten
•	 Ausbildung in spezifischen Störungsbildern
•	 Verfahrensübergreifende Ausbildung (Verhaltenstherapie, Systemische Paar- und Familientherapie)
•	 Verfahrensspezifische Ausbildung: Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie
•	 Forschungsmethoden in der Psychotherapie
•	 Masterprojekt
•	 PT I: 1200 Stunden Klinisch-Psychiatrisches Praktikum
•	 �PT II: 600 Stunden Praktische Tätigkeit in einer Einrichtung der psychosomatischen 	

oder psychotherapeutischen Versorgung
•	 Psychotherapeutische Behandlungen (600 - 800 Stunden) in der Psychotherapeutischen Ambulanz
•	 Supervision: 110 Stunden Gruppensupervision, 50 Stunden Einzelsupervision
•	 Selbsterfahrung: 140 Stunden Lehrtherapie, 60 Stunden Gruppenselbsterfahrung

Tiefenpsychologisch 
Fundierte 
Psychotherapie
Psychotherapeutenausbildung mit integriertem M.Sc.-Studium 
der Psychotherapie an der Psychologischen Hochschule Berlin

Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie

Die Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie orientiert sich an Grundannahmen der Psychoanalyse bzw. der 
psychodynamischen Therapie. Vor diesem theoretischen Hintergrund wird davon ausgegangen, dass sich Ände-
rungen des neurotischen Erlebens und Verhaltens aufgrund von Einsichten in unbewusste Konflikte und Struk-
turen sowie neuen emotionalen Erfahrungen in der therapeutischen Beziehung vollziehen. Therapeutisch gesehen 
ist die Tiefenpsychologisch fundierte Psychotherapie an der unbewussten Psychodynamik, der Selbsterfahrung 
und Beziehungserforschung im Rahmen der therapeutischen Beziehung, einer aufdeckenden Vorgehensweise und 
den Einsichten in lebensgeschichtlich frühe Ursprünge von Konfliktmustern und Defiziterfahrungen („szenisches 
Verstehen“) orientiert.

Psychologische Hochschule Berlin

studienberatung@psychologische-hochschule.de
Tel. 	 +49 (0)30 – 20 91 66 200

Telefonische Beratung 
Mo	 11.00 – 12.30 Uhr
Mi	 11.00 – 13.00 Uhr

Haus der Psychologie
Am Köllnischen Park 2
10179 Berlin

www.psychologische-hochschule.de



1.	 Think big: Die Psychologische Hochschule Berlin bietet universitäre Studiengänge und Psychotherapeutenausbildun-
gen an. Sie ist als Universität und als Ausbildungsinstitut staatlich anerkannt. PHB-AusbildungsabsolventInnen er-
halten also zusätzlich zur Approbation einen international anerkannten postgradualen Masterabschluss. Mit diesem 
dualen System wird ihnen eine zukunftsträchtige europataugliche Berufsperspektive im Gesundheitssystem eröffnet 
- als niedergelassener Psychotherapeut, als Dozent oder Supervisor, in Forschung und Wissenschaft oder spezialisiert 
auf ein Anwendungsgebiet der Psychologie. 

2.	 Bleiben Sie wissenschaftlich am Ball: Ein Psychotherapie-Studium an der PHB ist für jeden zu empfehlen, der neben 
der psychotherapeutischen Ausbildung weiterhin wissenschaftlich aktiv bleiben möchte. Die Masterarbeit ist z.B. ein 
ausgezeichnetes Sprungbrett für die Promotion. 

3.	 Mit doppeltem Erfolg zum Ziel: Ausbildungs-Theoriestunden sind auch Master-CPs! Mit nur einem halben Jahr 
„Mehraufwand“ erwerben Sie zwei Abschlüsse! Damit heben Sie sich auf dem Arbeitsmarkt durch zusätzliches En-
gagement (einen zusätzlichen Mastertitel) und die Kombination von wissenschaftlicher Expertise und umfassendem 
psychotherapeutischen Grundlagen- und Praxiswissen von anderen Bewerbern ab. 

4.	 Psychotherapieausbildung auf rundum hohem Niveau: Die PHB zeichnet sich durch anspruchsvolle Lehrveranstal-
tungen, wissenschaftlich und berufspraktisch versierte Dozenten und fundierte Theorieveranstaltungen aus. Die Selbst-	
erfahrung im Rahmen der Ausbildung hat an der PHB einen hohen Stellenwert. Die große Psychotherapeutische Am-
bulanz bietet eine optimale Infrastruktur zur Absolvierung der Praktischen Ausbildung.

5.	 Werden Sie Scientist Practitioner & ein Teil der Scientific Community: An der PHB wird die Förderung eigener	
wissenschaftlicher Arbeit groß geschrieben. Dies wird durch das Verfassen einer Masterarbeit mit entsprechender 
Disseminationsmöglichkeit, Forschungsmethodenlehre und Forschungskolloquium sowie diverser Publikations-
möglichkeiten realisiert. Die PHB unterstützt ihre Studierenden zusätzlich durch Stipendien für Kongressteilnahmen. 

6.	 VT und TP - Alles unter einem Dach: Die PHB zeichnet sich in besonderem Maße durch eine hohe Offenheit ge-
genüber verfahrensübergreifenden Perspektiven aus und bietet somit Anregungen und Möglichkeiten zur Entwick-
lung einer multimodalen Arbeitsweise. Erreicht wird dies nicht zuletzt durch „schulenübergreifende“ Seminarange-
bote wie z.B. gemeinsame Fallseminare, die Summer School und vielfältige Social Events.

7.	 Erleben Sie ideale Lernbedingungen: Die theoretische Ausbildung findet in kleinen Seminargruppen statt, wodurch 
hervorragende Lernbedingungen und ein angenehmes Arbeitsklima geschaffen werden. Die anspruchsvollen Semi-
nare sind gekennzeichnet durch viel Raum für (wissenschaftliche) Diskussionen, kollegialen Austausch, eine Balance 
zwischen Theorie- und Praxisanteilen und Förderung eines eigenen therapeutischen Stils.

8.	 Sehr gute Einnahmemöglichkeiten während der praktischen Ausbildung: Die auf den ersten Blick teuer er-
scheinenden Ausbildungsgebühren werden durch eine im Vergleich zu vielen anderen Ausbildungsstätten weitaus 
höhere Vergütung der Praxisstunden ausgeglichen, sodass am Ende der Ausbildung ein deutliches Plus erzielt wird. 

9.	 Bei uns wird das WIR groß geschrieben: An der PHB besteht enger Kontakt und regelmäßiger Austausch mit Do-
zenten und Mitarbeitern, die den Studierenden bei Fragen, Problemen und Anregungen zur Seite stehen. Durch Mas-
terarbeitsgruppen ist eine optimale Betreuung sichergestellt. Aus Seminargruppen entstehen Lerngruppen, aus Kom-
militonen werden Freunde, aus Lehrenden werden Mentoren. 

10.	Perfekte Standortbedingungen: Die PHB befindet sich im Haus der Psychologie direkt im Herzen Berlins, unweit 
des Alexanderplatzes und verfügt damit über ideale Standortbedingungen, die Studierenden nicht nur eine hohe 
Studien- sondern auch Lebensqualität ermöglichen. Zahlreiche Kooperationspartner, interdisziplinär ausgerichtete 	
Forschungsnetzwerke und gute Möglichkeiten zum Eintritt in die Scientific Community sind dabei nur einige beson-
dere Vorzüge des Standorts der PHB.

Warum eigentlich (noch) einen Masterabschluss?

10 gute Gründe für eine Integration von Studium und 
Ausbildung an der Psychologischen Hochschule Berlin


